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Das mit den Silben kommt wieder, so ist mein Eindruck.
Es gibt im Moment die erste Fibel auf dem deutschen MArkt - meines Wissens, die das wieder
aufgreift. Aber ich wage mich an eine Prophezeihung, das wird die kommende Methode , ein
Schritt vor, zwei zurück... . Tatsache ist, dass die ganze Zeit wohl in der
Legasthenietrainerschiene über Silben die Rückstände abgebaut wurden, die wir mit anderen
Methoden aufbauten.
Anstatt zu differenzieren -nämlich Kinder, die schon lesen können, brauchen keine
Silben,während sie für Kinder, die Teilleistungsstörungen haben, sehr hilfreich sein können, gibt
es in der MEthodik anscheinend immer nur ein entweder oder.
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